- Deckblatt - 
Projektskizze Ideenwettbewerb Partizipationsformate
Skizze eines Forschungsprojektes zur Förderung im Rahmen des Ideenwettbewerbs für innovative analoge und digitale Partizipationsformate und -technologien des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gemäß Bekanntmachung vom 18.12.2019 (veröffentlicht im Bundesanzeiger am 18.12.2019).

Vorwort zum Ideenwettbewerb für innovative analoge und digitale Partizipationsformate und -technologien

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) prüft, im Jahr 2022 eine groß angelegte Partizipationsinitiative durchzuführen. Die Idee ist, Bürgerinnen und Bürger aufzufordern, Fragen zu wissenschaftlichen Themen an die Forschung zu formulieren. Basierend auf diesen Fragen kann ein breit angelegter partizipativer Prozess zu den Zielen und Potentialen von Wissenschaft und Forschung angestoßen werden.
Ziel dieser Partizipationsinitiative ist es, Kommunikation über Wissenschaft noch mehr in die Breite zu tragen (Wissenschaftskommunikation), den direkten Austausch zwischen Forschung und Gesellschaft zu stärken (Partizipationsansatz) und einen Ideenpool für die Wissenschaft und die Wissenschaftspolitik zu schaffen (Crowdsourcing). Der Ideenwettbewerb zu innovativen Partizipationsformaten des BMBF, soll der Vorbereitung einer solchen Maßnahme dienen sowie zur allgemeinen Konzeptentwicklung im Kontext partizipativer Maßnahmen im Bereich Wissenschaft und Forschung beitragen.
In Form eines Ideenwettbewerbs wird nach innovativen und kreativen Ansätzen gesucht, wie breite Partizipation neu gestaltet werden kann. Förderungsfähige Ideen und Anwendungen umfassen analoge wie digitale Ansätze zur Stärkung von gesellschaftlicher Teilhabe und Transparenz von Entscheidungsprozessen. Sie sollen als Grundvoraussetzung dem übergeordneten Ziel dienen, das lebhafte Interesse der Bevölkerung an Fragen von Wissenschaft, Forschung und Innovation aufzugreifen und Ergebnisse an die Politik zurück zu spiegeln. Die geförderten Vorhaben sollen in ihrer Gesamtheit innovative Formate für bi-/multi-direktionale Kommunikation schaffen und in ihrer Gestaltung über ein hohes Potential zur Übertragbarkeit auf eine Vielzahl von Themen verfügen. Thematisch gibt es keinerlei Einschränkungen.









Überblick zum Projekt 
Titel des Projekts: [Hier bitte den Titel eingeben, maximal 150 Zeichen (inkl. Leerzeichen).]

Akronym/Kurztitel: [Akronym/Kurztitel mit 16 Zeichen maximal (inkl. Leerz.)] 

Vorhabenart [Bitte anklicken und auswählen.]

Themenfeld

Antragstellende Einrichtung bzw. Verbundkoordinator:
[Name und Adresse der antragstellenden Einrichtung, bei Verbundprojekten Name und Adresse der Einrichtung, die als Verbundkoordinator auftritt.] 

(Gesamt-)Projektleitung: 
Person:
[Name Projektleiter/in, bzw. bei Verbundprojekten Name Gesamtprojektleiter/in] 
Postadresse: 
[Straße, Nr.]
[PLZ, Ort]
Telefon: [Telefonnummer Projektleiter/in] 
Fax: [Faxnummer Projektleiter/in] 
E-Mail: [E-Mail Adresse Projektleiter/in] 

Projektmitarbeiter/innen 
[Hier sämtliche Projektmitarbeiter/innen anführen, d.h. alle Personen, die im Arbeitsprozess eingeplant sind und ggfs. über das Projekt finanziert werden sollen.]

Weitere Beteiligte
[Falls zutreffend: weitere Beteiligte aufführen, die im Arbeitsprozess nicht fest eingeplant sind, dem Projekt aber bei Bedarf (z.B. beratend) unentgeltlich zur Verfügung stehen.]

Höhe der geplanten Zuwendung (geförderte Ausgaben/Kosten des Forschungsprojektes)
[Gesamtsumme in EURO]

Förderdauer
[in Monaten, maximal 6]






Datum, Name und Unterschrift (Gesamt-)Projektleiter/in

[ACHTUNG: Den folgenden Abschnittswechsel im Word-Dokument nicht löschen!!] 
Projektskizze Ideenwettbewerb Partizipation 2019
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1. Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projekts 
· Ziele des Projekts
· Zusammenfassende Projektbeschreibung

2. Idee/Forschungsfrage/Hypothese (mindestens eine)
· Mindestens eine Idee/Fragestellung/Hypothese, die im Rahmen des Projekts untersucht/getestet werden soll

3. Projektbeschreibung, Gesamtkonzept
· Problembeschreibung und Adressierung des Zuwendungszwecks
· Welchen Themenschwerpunkt adressiert das Projekt: Einsammeln, Auswerten oder Verwerten von Bürgerfragen an die Wissenschaft? Wie werden die Themenschwerpunkte adressiert?
· Wie wird durch das Projekt breite Partizipation neu gestaltet?
· Werden analoge oder digitale Ansätze entwickelt/erforscht?
· Stand der Forschung/Technik und eigene Vorarbeiten. 
· Wie unterscheidet sich der zu entwickelnde Ansatz von bestehenden Formaten? Welche Aspekte sind innovativ? 
· Zielsetzung und grundsätzliche Herangehensweise
· Wie sollen die Projektziele erreicht werden?

4. Arbeitsplan
· Grobe Beschreibung der Arbeitspakete und mögliche Meilensteine

5. Zeitplan und Arbeitsteilung
[Bitte stellen Sie einen groben Zeitplan und die geplante Arbeitsteilung dar (Arbeitsteilung mit Darstellung der Teilaktivitäten, ggf. Zuordnung der verschiedenen Arbeitsschritte zu den jeweiligen Projektpartnern, Zusammenarbeit mit Dritten, Vernetzung der Partner untereinander). D. h.: Wer macht wann was?]

6. Verwertungskonzept
· Wie werden die Projektergebnisse der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt? Wie wird entwickelte Software öffentlich zugänglich gemacht?
· Welche weiteren Verwertungsmöglichkeiten bestehen?








7. Budgetplan
[Den Kostenplan nach folgendem Schema aufbauen, bei Verbundprojekten eine Spalte pro Zuwendungsempfänger/Einrichtung – hier ggfs. Spalten ergänzen:] 
	
	
	Einrichtung  
	weitere Einrichtung (sofern zutreffend) 

	
	Personalmittel
· nach Stellen aufgegliedert, jeweils mit Position/Eingruppierung, Kosten und geplante/r Stelleninhaber/in (sofern bereits bekannt).
	 Betrag in Euro
	 Betrag in Euro

	+
	Sachmittel 
· nach Ausgabenart aufgegliedert, insbesondere sind Reisekosten gesondert auszuweisen (mit kurzer Begründung/Erläuterung)
	Betrag in Euro
	Betrag in Euro

	=
	geplante Zuwendung (ohne Projektpauschale)
	 Betrag in Euro
	 Betrag in Euro

	+
	nur Hochschulen: Projektpauschale (20 %)
	 Betrag in Euro
	 Betrag in Euro

	=
	geplante Zuwendung (Gesamtsumme inkl. Projektpauschale)
	Betrag in Euro



[ACHTUNG: Den folgenden Abschnittswechsel im Word-Dokument nicht löschen!!] 
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8. Anhang
8.1 Kurz-CVs der Projektbeteiligten

[Pro Projektbeteiligte(n):
· einen einseitigen Kurz-CV mit maximal fünf projektrelevanten Publikationen]




8.2 Literatur
[Hier bitte die in der Projektbeschreibung zitierte Literatur angeben.]
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